
Neben den Kindertageseinrichtungen sehen sich auch die Offenen  
Ganztagsschulen (OGS) in NRW mit einem akuten Fachkräftemangel kon-
frontiert. Um ausreichend Personal für beide Arbeitsfelder zu gewinnen 
und langfristig zu binden, müssen verschieden Ansätze auf unterschied-
lichen Ebenen initiiert und abgestimmt werden.  
Die im Jahr 2024 veröffentlichte „Gesamtstrategie Fachkräfte in Kitas und 
Ganztag“ des Bundesministeriums für Familien, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) benennt vier zentrale Handlungsfelder um dem Problem zu 
begegnen: berufliche Orientierung, attraktive Aus- und Weiterbildung, die 
Erschließung zusätzlicher Potenziale sowie die Verbesserung von Arbeits- 
und Rahmenbedingungen. 

Ein zentraler Ansatz, um Nachwuchs für die Arbeitsfelder zu gewinnen, 
besteht darin, die vielfältigen Zugangswege in die Arbeitsfelder Kita und 
OGS sichtbar zu machen. Neben den klassischen Ausbildungswegen er-
öffnen sich für Quereinsteigende, Umschüler:innen sowie Personen mit 
unterschiedlichen beruflichen Vorerfahrungen weitere Möglichkeiten, eine 
Tätigkeit in der frühkindlichen Bildung oder im Ganztag aufzunehmen. 
Transparente Informationen über Qualifizierungs- und Entwicklungsmög-
lichkeiten können dazu beitragen, neue Zielgruppen für die Arbeitsfelder 
zu gewinnen. Damit Ausbildung und Qualifizierung erfolgreich verlaufen, 
ist eine qualifizierte fachliche Begleitung erforderlich. Praxisanleitung 
stellt einen wesentlichen Baustein dar, um Auszubildende und neue 
Mitarbeitende im Arbeitsalltag zu unterstützen, fachlich anzuleiten und 
ihre Entwicklung zu fördern. Eine verlässliche und gut strukturierte Praxis-
anleitung trägt maßgeblich dazu bei, Ausbildungsabbrüche zu vermeiden, 
die Qualität der Ausbildung zu sichern und Fachkräfte langfristig an das 
Berufsfeld zu binden. 

Die Zusammenarbeit in lokalen Netzwerken hat sich als zielführend  
erwiesen, um konkrete Maßnahmen zu den Bausteinen Personal Gewin-
nen – Personal Qualifizieren – Potenziale Erschließen – Personal Halten 
in den Kommunen zu initiieren und umzusetzen. Gewinnbringend ist bei-
spielsweise die Kooperation mit den Jobcentern oder den Kommunalen 
Integrationszentren. Die Kooperation vor Ort trägt somit dazu bei, Kompe-
tenzen zu bündeln und Strategien gemeinsam zu realisieren. 

Die Landesjugendämter Rheinland und Westfalen-Lippe laden Sie herzlich 
ein, sich am 3. November 2026 zu Aspekten der Personalgewinnung- und 
bindung zu informieren, auszutauschen und das Thema aus unterschied-
lichen Blickwinkeln zu beleuchten. 

Zielgruppe: 
Mitarbeitende der Jugendämter in NRW, Träger und Fachberatungen für 
Kindertageseinrichtungen und den Ganztag in der Primarstufe

Personal für Kita und OGS gewinnen und langfristig binden 
Vernetzung und Kooperation vor Ort gestalten

Anmeldung
https://ems.lvr.de/microsite/index.cfm?l=7F05EB1B09A-
ED1B490E0F55D6A4509FD&sp_id=1

Veranstaltungsleitung
Henriette Borggräfe
LVR-Landesjugendamt Rheinland
Telefon:	 0221 809-4170
E-Mail:	 henriette.borggraefe@lvr.de

Francoise Westenberg
LWL-Landesjugendamt Westfalen-Lippe
Telefon:	 0251 591 5877
E-Mail:	 francoise.westenberg@lwl.org

Mandy Kury
LWL-Landesjugendamt Westfalen-Lippe
Telefon:	 0251-591-8593
E-Mail:	 mandy.kury@lwl.org

Fragen zur Anmeldung
Zentrale Fortbildungsstelle (ZFS)
Telefon:	 0221 809-4017
E-Mail:	 fobi-jugend@lvr.de

Teilnahmebeitrag
45,- Euro inklusive Verpflegung

Anmeldeschluss
06.10.2026

Veranstaltungsort
Horion-Haus 
Hermann-Pünder-Str.1 
50679 Köln

Veranstaltung
am

03.11.2026

Tagesablauf:

09:30 Uhr		  Stehcafe

10:00 Uhr		  Begrüßung und Einführung 

10:20 Uhr		�  Wege in die Arbeitsfelder Kita und OGS.  
Christa Leisse-Dielitz, LWL-Berufskolleg Hamm und  
Dietmar Schönberger, LVR-Berufskolleg Düsseldorf.

11:30 Uhr		�  Unterstützungsmöglichkeiten durch das Jobcenter.  
Anja Roth, Geschäftsführerin Jobcenter Rhein-Sieg

12:00 Uhr		  �Erfolgsfaktor Praxisanleitung. Auszubildende begleiten und  
Abbrüche verhindern. Caroline Schwanke, Task Force Fachkräfte 
(TAFF) Jugendamt Essen

12:30 Uhr 		  Mittagspause

13:30 Uhr		�  Praxisbeispiel: Ganztagsbildung im Oberbergischen Kreis.  
Ronja Göttinger, Kreisjugendamt Oberbergischer Kreis und  
Lisa Wandelt, OGS Fachberaterin der Gotteshütte, Hückeswagen

14:00 Uhr		�  Netzwerke auf- und ausbauen.  
Lisa-Marie Staljahn, Regionale Entwicklungsagentur für kommunales 
Bildungsmanagement NRW (REAB NRW)

15:15 Uhr		  �Im Gespräch mit: 
Sigrid Schmeddes, LAG Freie Wohlfahrtspflege, Katharina Wagner, 
MKJFGFI, Caroline Schwanke, TAFF Essen und Sandra Clauß,  
LVR-Landesjugendamt Rheinland

16:00 Uhr 		  Ende der Veranstaltung
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